
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Steinkauzfreunde, 
 
seit 30 Jahren ist der Landschafts-Förderverein in unserer Region aktiv. Ohne Zweifel ist das 
Steinkauzprojekt eines der erfolgreichen Projekte. Das Jubiläum konnten wir aber nur im kleinen Kreis der 
Mitglieder feiern. Auch in der Runde unserer Steinkauzfreunde waren persönliche Kontakte in diesem Jahr 
eher selten.     

Trotzdem waren bei unseren Verhöraktionen im März auch diesmal wieder viele Helfer unterwegs. Die 
Ergebnisse aus den 20 Kartiergebieten wurden aber fast ausschließlich online übermittelt. Mit 45 rufenden 
Steinkäuzen gibt es wieder eine Steigerung zum Vorjahr und damit das bisher beste Ergebnis seit unserer 
ersten Rasterkartierung in 2014. Danke an alle Kartierer, die jedes Jahr unermüdlich aufs Neue dabei 
sind!! 

Von 28 Brutplätzen, die wir bei den Kontrollen der 
Nisthilfen gefunden haben, waren dann leider nur 12 
Bruten erfolgreich, von denen 34 Jungvögel beringt 
wurden. Auch zwei unberingte Käuze wurden wieder bei 
den Kontrollen gefunden. Das bestätigt wiederholt die 
Vermutung, dass es Brutplätze außerhalb von Nisthilfen 
gibt, die wir nicht kennen. Hier ein Dank an alle 
Revierbetreuer, die regelmäßig den Zustand der 
Nisthilfen im Blick haben!! 

Auch das mit unserem Projekt verfolgte Ziel des 
Austauschs zwischen den Populationen der Naturparks 
Nuthe-Nieplitz und Hoher Fläming haben wir 
wiederholt bestätigt. Zwei unserer Steinkäuze wurden 
an Brutplätzen in Mörz und in Baitz gefunden. Danke 
an die Mitstreiter im Naturpark Hoher Fläming!!  

12 Altvögel und 14 Jungvögel wurden aus 6 Auswilderungsvolieren in die Freiheit entlassen. Erstmals Für 
die Auswilderung 2022 sind 9 Auswilderungsvolieren neu besetzt worden. Unsere erfolgreiche Strategie 
mit der Familienauswilderung ist nur möglich mit der Unterstützung der Volierenbetreuer. Danke für eure 
zuverlässige Arbeit!! 
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Für Mensch und Natur. 
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21 Jungvögeln kamen von unseren Züchtern aus der Region. Dazu wurden aus der Eifel 22 Jungvögel 
vom Züchter Peter-Josef Müller und von der Bergischen Greifvogelhilfe kostenfrei für unser Projekt 
abgegeben. Die Schweizer Tierparks Goldau, Bern und Basel haben ebenfalls ihre Jungvögel kostenfrei 
an uns abgegeben und den Transport finanziert. Die große Zahl an Jungvögeln ist eine wichtige 
Voraussetzung für unseren Projekterfolg. Die Falknerei von Hans-Peter Herrmann in Plauen (Vogtland) 
und der Tierpark in Hoyerswerda unterstützen seit diesem Jahr die Initiative der Steinkauzfreunde Dresden. 
Ein besonderer Dank geht an alle Steinkauzzüchter!!   

Für die Versorgung der Vögel in den Volieren verbrauchen wir erhebliche Mengen an Futter. Dafür, dass 
regelmäßig Mittel für das benötigte Futter zur Verfügung stehen, geht ein großes Dankeschön an alle 
Steinkauzspender und Steinkauzpaten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Wir sind in dieser weiterhin schwierigen Zeit dennoch wieder voller guter Hoffnung auf eine erfolgreiche 
kommende Steinkauzsaison und den weiter wachsenden Bestand.  
 
In diesem Sinne wünschen wir eine besinnliche Weihnachtszeit und für das kommende neue Jahr Glück 
und Gesundheit. 
 
Für den Landschafts-Förderverein 
 
im Auftrag 
 
Peter Koch 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steinkauzpaten Familie Martini Steinkauzzüchter Peter-Josef Müller 


